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VORFREUDE AUF DIE GEBURT JESU:



Die Geschichten von Simeon und Hanna
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it dem Alter kommen die Erfahrungen, die wir in den Sorgen und Freuden des Lebens gewonnen haben. Simeon und Hanna lebten lange genug, um beides reichlich zu erfahren. Doch nie war ihre Hoffnung oder Traurigkeit, größer als an dem Tag, als Israels lang erwarteter Messias als Kind zur Weihe in den Tempel gebracht wurde. Im folgenden Auszug aus einem Buch von Bill Crowder, Fenster zur Weihnacht, erklärt der Direktor der RBC-Gemeindearbeit, wie die Geschichten von Simeon und Hanna uns Grund geben für eine persönliche Hoffnung, die alles überdauert, was uns in dieser Welt je widerfahren kann. Mart De Haan
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VORFREUDE



M



ir scheint, das Schönste an Weihnachten ist oft die Vorfreude. Als Kind zählte ich die Tage bis zum Heiligabend und konnte dann in der Nacht kaum schlafen. Aber es waren nicht „Apfel, Nuss und Mandelkern“, die vor meinem inneren Auge tanzten. Meine Gedanken waren vielmehr erfüllt von der Frage, was mich am Weihnachtsmorgen erwarten würde. Das Öffnen der Geschenke selbst war dann schon gar nicht mehr so spannend. Das wirklich Schöne war die Vorfreude. Jetzt, wo ich erwachsen bin, ist es anders. Ich freue mich immer noch auf Weihnachten — aber die Vorfreude hat sich umgekehrt. Nun bin ich gespannt auf die frohen, glücklichen Gesichter von meiner Frau Marlene und den Kindern und Enkeln beim Öffnen ihrer
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Geschenke. Ging es früher um das Empfangen, so freue ich mich jetzt auf das Geben. Aber immer noch sind es die Tage und Wochen der Vorfreude, die diesem Tag sein besonderes Gepräge geben.



Vorfreude verstärkt unser Gefühl im Blick auf einen bestimmten Anlass — ob es der Heiligabend ist, die Geburt eines Kindes, der Beginn einer neuen Arbeit, ein feierliches Eheversprechen oder der Umzug in eine neue Stadt. Und tatsächlich ist dies das Wesen der Vorfreude. Sie verstärkt unser Gefühl im Blick auf einen
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bestimmten Anlass — ob es der Heiligabend ist, die Geburt eines Kindes, der Beginn einer neuen Arbeit, ein feierliches Eheversprechen oder der Umzug in eine neue Stadt. Die Freude findet zu einem großen Teil im Vorfeld statt. Ich finde das schön.



WARTEN AUF DEN KÖNIG



Die Vorfreude auf Weihnachten ist nicht neu. Dem ersten heiligen Abend, als uns das größte Geschenk von allen gegeben wurde, waren Jahrhunderte des Wartens vorausgegangen. Das Volk Israel hatte sich schon seit unendlichen Zeiten auf das Kommen eines Erlösers gefreut. Ja, seit dem Sündenfall unserer ersten Vorfahren im Garten Eden gab es diese Sehnsucht nach dem verheißenen „Samen“ der Frau, der kommen und unserem geistlichen Feind den Kopf zertreten würde (1. Mose 3,15).
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Im Lauf der Zeit sprachen Sänger und Seher, Propheten und Priester, Könige und Kriegsherren des Alten Testaments immer wieder von dem Messias, der Gottes Volk einmal erlösen würde. Und sie warteten. Dann kam ein Engel zu einem verlobten Paar im kleinen Dorf Nazareth und brachte ihm die Botschaft, dass die Zeit des Wartens vorbei sei. Die Vorfreude auf den kommenden Christus sollte im Leibe einer Jungfrau Gestalt gewinnen. Und diese Nachricht ließ in Maria und Josef in den nächsten neun Monaten ihre eigene persönliche Vorfreude auf das Kommen des Gottessohnes wachsen. In der Zwischenzeit warteten in Jerusalem zwei ältere Personen auf die Geburt des Königs, ein Mann und eine Frau. Der eine hatte die Verheißung empfangen, dass er den Christus noch zu Lebzeiten
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sehen würde. Die andere war eine Witwe, die viele Jahre in demütigem Dienst für Gott verbracht hatte und für alles bereit war, was der Herr ihr in den Weg legen würde. Der eine reagierte auf die Ankunft des Messias mit Jubel und einem prophetischen Wort; die andere mit Lob und einem bewegenden Zeugnis. Die Vorfreude — so stark sie auch gewesen sein mag —, die Simeon und Hanna in der Erwartung des Messias erfüllte, war für die beiden jedoch nichts im Vergleich zu jenem gewaltigen Augenblick, als sie Christus wirklich sahen. Dies ist ihre Geschichte.
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SIMEON — EIN ZUFRIEDENER MENSCH



V



or Jahren hörte ich Professor Howard Hendricks vom Seminar in Dallas sagen, in Amerika gehe es an Weihnachten nicht so sehr um das Schenken als um den Austausch von Geschenken. Wenn wir anderen ein tolles Geschenk machen und das Geschenk, das wir von ihnen erhalten, nicht ganz so toll ist, dann ist das zwar in Ordnung. Aber im nächsten Jahr werden wir darauf achten, dass wir mit der Auswahl unseres Geschenk für sie das Gleichgewicht wieder herstellen. Seien wir doch ehrlich: Wer war nicht schon einmal zumindest ein klein wenig gekränkt über ein vermeintlich unpassendes Geschenk? Und unsere Kultur fördert diese Enttäuschung, indem sie unsere Aufmerksamkeit
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auf Dinge lenkt, die sich der Normalsterbliche gar nicht leisten kann. Dennoch sind wir am Weihnachtsmorgen sicher, dass einer, dessen Liebe zu uns wir an der Qualität seines Geschenks messen, uns heute völlig überwältigen wird. Wie kann auf einem solchen Spielplatz der Gefühle etwas anderes als der Same der Unzufriedenheit wachsen? Ich denke dabei zurück an meine Kindheit. Als ich zwölf Jahre alt war, wünschte ich mir zu Weihnachten eine Gitarre. Die Bitte schien mir völlig vernünftig. Wie sollte ich ein zweiter Paul McCartney oder George Harrison werden, wenn ich nicht bald mit Spielen begann? Die ganze Nacht lag ich wach und stellte mir vor, wie meine Finger auf den Saiten lagen und dem Instrument mühelos die Akkorde entlockten (obwohl ich keine Ahnung hatte, wie man Gitarre spielt).
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Schließlich kam der Weihnachtsmorgen. Gespannt wartete ich, bis Vater uns Kindern das Signal gab, uns wie ein Schwarm Heuschrecken auf den Weihnachtsbaum zu stürzen. Ich stürmte die Treppe hinunter ins Wohnzimmer und schaute mich überall nach meiner Gitarre um — aber sie war nicht da! An ihrer Stelle fand ich das schrecklichste Weihnachtsgeschenk, das ein 12-jähriger Junge und angehender Beatle wohl bekommen konnte — ein Wörterbuch!



Über den Tag, der ein Tag der Freude und des Feierns hätte sein sollen, hatte sich eine dunkle Wolke gelegt. 5
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Heute, aus der Sicht des angeblich Erwachsenen, ist klar, dass ich es auch in den 1960ern in „Amerika sucht den Superstar“ nie zu etwas gebracht hätte. Und ich muss zugeben, dass ich in meinem ganzen Erwachsenenleben mit Wörtern zu tun habe. Das Wörterbuch hatte also als Geschenk einen viel größeren und bleibenden Wert. Aber einen enttäuschten Zwölfjährigen konnte das natürlich nicht überzeugen. Über den Tag, der ein Tag der Freude und des Feierns hätte sein sollen, hatte sich eine dunkle Wolke gelegt. Unter dieser Wolke konnten Mahnungen, ich solle doch dankbar, froh und zufrieden sein, die Enttäuschung nur verstärken. So geht es, wenn Erwartungen entweder unrealistisch sind oder ungestillt bleiben. Sie bewirken keine Zufriedenheit. Es ist für mich darum eine ziemliche
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Herausforderung, diesen Abschnitt zu schreiben, weil er mich daran erinnert, wie egoistisch unangemessene Erwartungen sein können, und wie nötig es ist — besonders in den Zeiten, wo es um Gottes Geschenk an uns geht —, meine eigenen Erwartungen auf das richtige Maß einzupendeln.



Der Gedanke, ein zufriedenes Herz zu pflegen, ist keine leichte Kost. Der Gedanke, ein zufriedenes Herz zu pflegen, ist keine leichte Kost, und wir könnten Hunderte von schlechten Beispielen dafür anführen, wie falsche Erwartungen bitter enttäuscht wurden. Doch vielleicht ist es besser, stattdessen ein einzelnes Beispiel herauszugreifen von einem, der die richtigen Erwartungen hatte, und
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zu zeigen, welch tiefe Befriedigung das bringt.



EIN LEBEN DER HINGABE



Wenn ich an ein Leben der Hingabe denke, dann kommen mir Namen und Gesichter von Menschen in den Sinn, die Gott ein Leben lang treu gedient haben — Menschen, deren Beispiel mein Herz und mein Denken über den christlichen Dienst beeinflusst hat. Mir scheint, als hätte ich an jedem entscheidenden Punkt in meinem Glaubensleben das Vorrecht gehabt, einem älteren Gottesmenschen zu begegnen, der voller Freude und Befriedigung lebte und wirkte. Ich bin vielleicht nicht ausreichend qualifiziert, um über die Merkmale eines Lebens der Hingabe zu schreiben, aber ich bin ziemlich sicher, dass ich es erkenne, wenn ich ihm begegne. Es hat viel damit zu tun, „dran zu bleiben“,
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„einen langen Atem zu behalten“ und „bis zur Ziellinie durchzuhalten“ — und all den anderen Klischees, die so trivial klingen, weil wir meinen, wir könnten sie mit der Stoppuhr messen, wo doch in Wirklichkeit ein Kalender nötig wäre. Ein Leben der Hingabe braucht mehr. Es verlangt alles. Der vorliegende Blick auf die Weihnachtsgeschichte zeigt uns genau so einen Menschen. Keiner konnte sich noch erinnern, wie lange der alte Simeon schon zum Inventar des Tempels in Jerusalem gehörte. Aber er kam immer wieder, ehrte seinen Gott und wartete auf die Verheißung. Seine Hingabe wird von Lukas mit nur wenigen Worten geschildert, von denen aber jedes voll tiefer Bedeutung steckt: Und siehe, ein Mann war in Jerusalem, mit Namen Simeon, und dieser Mann war fromm und gottesfürchtig und
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wartete auf den Trost Israels, und der Heilige Geist war mit ihm (Luk. 2,25). Simeon hatte wirklich etwas vorzuweisen. Schauen wir uns einmal an, wie er beschrieben wird: UÊ¹Àœ““º\ Im weitesten Sinne wird ein Mensch als fromm bezeichnet, wenn er aufrecht und tugendhaft ist und Gottes Gebote hält. Fromm ist einer, der sein Leben an Gottes Maßstäben ausrichtet und nicht an seinen eigenen. Ursprünglich war ein Frommer aber auch einer, der tüchtig war und tat, was anderen nützte. In beiden Fällen handelt es sich um eine durchaus nachahmenswerte Haltung. UÊ ¹œÌÌiÃvØÀV…Ìˆ}º\Ê Dieses Wort bezeichnet einen Menschen, der Gott verehrt und dessen Leben und Handeln von dieser Ehrfurcht geprägt sind. Wo es bei fromm
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um den Gehorsam gegenüber Gott geht, ist der Gottesfürchtige davon durchdrungen, Gott zu ehren. Ein ganz wichtiger Aspekt der Hingabe. UÊ ¹7>ÀÌiÌiÊ>ÕvÊ`i˜Ê /ÀœÃÌÊÃÀ>i�Ãº\ Der „Trost Israels“ ist eine Anspielung auf den Messias. Simeons Leben wurzelte in der Vorfreude — dem „Warten“ auf den Messias. Während viele, und vor allem ältere, Menschen in der Vergangenheit leben, war Simeon auf die Zukunft ausgerichtet. UÊ ¹ iÀÊiˆ�ˆ}iÊiˆÃÌÊÜ>ÀÊ “ˆÌÊˆ…“º\ Dieser Satz ist faszinierend, weil sich das Wirken des Heiligen Geistes, bis er an Pfingsten auf die Gläubigen kam (Apg. 2), eher im Hintergrund abspielte. Dass ein Mensch, der noch vor Jesu Tod am Kreuz lebte, in dieser Weise vom Geist erfüllt war, ist ein
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im Neuen Testament einzigartiges Phänomen. Wenn jemand uns mit ein paar wenigen Worten beschreiben sollte, was würde er sagen?



Wenn jemand uns mit ein paar wenigen Worten beschreiben sollte, was würde er sagen? Meine Frau und ich machen uns immer über eine Episode in einer alten Fernsehserie lustig, wo der Verkaufschef eines Radiosenders, eine absolut schleimige und schmierige Gestalt, für den Auftritt in einem lokalen Fernsehsender vorbereitet wird. Er trichtert jedem ein, wie er gezeigt werden will, und die Liste unzutreffender Wesenszüge, die er selbst zusammengestellt hat und die Familie und Kollegen unablässig wiederholen
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müssen, wird zu einem regelrechten Mantra — Familienmensch, guter Kumpel, Schwerarbeiter, immer einsatzbereit. So will er wahrgenommen werden. Allerdings will er nicht so leben. Da gefällt mir die Aufzählung bei Lukas besser. Er musste sich die Beschreibung von Simeon nicht ausdenken. Er zeigt keine Karikatur, sondern er liefert ein akkurates Bild eines treuen Mannes, der ein Leben der Hingabe führte.



GESPANNTE HOFFNUNG



Zu Hoffen scheint uns oft ein riskantes Unternehmen. Hoffnung wirkt häufig vage und gestaltlos und hat mehr mit optimistischen Wünschen zu tun als mit zuversichtlicher Erwartung. Das hängt damit zusammen, dass Hoffnung an eine Sache — oder in diesem Fall an eine Person — geknüpft
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sein muss. Sehen wir uns doch einmal an, wie Lukas Simeon weiter in sein Bild der Weihnachtsgeschichte hineinwebt: Und ihm war ein Wort zuteil geworden von dem Heiligen Geist, er solle den Tod nicht sehen, er habe denn zuvor den Christus des Herrn gesehen (Luk. 2,26). Die einfache Wahrheit lautet: Die Sache, mit der jede biblische Hoffnung verknüpft sein muss, ist Jesus Christus. Damit wird aus der Hoffnung mehr als nur ein Gefühl, das sagt: „Ich hoffe es.“ Diese Hoffnung ist rau und stark und kann uns in unserem Leben Kraft geben. Hoffnung, die sich auf Christus gründet, wird so zum Ausgangspunkt, von dem aus wir im Vertrauen auf ihn auch ins tiefe Wasser springen können. Simeons Hoffnung beruhte auf einer erstaunlichen Verheißung, die der Heilige Geist ihm 10
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gegeben hatte: Er sollte den Tod nicht sehen, bis er Christus, den Herrn, gesehen hatte. „Der Christus des Herrn“ war der „Gesalbte“, der Messias, die lang ersehnte Hoffnung der Zeiten. Seit Hunderten von Jahren hatte sich das Volk der Juden mit der Verheißung auf den Messias getröstet und in dieser Verheißung auch in schweren Tagen Kraft gefunden. In Zeiten nationaler Krisen hatten sie darum gefleht, dass sie sich erfüllte, in Zeiten des Wohlstands in der Gewissheit geruht, dass sie sicher eintreffen würde. Nun war nach Jahrhunderte langem Warten ein Zeichen gegeben: Simeons Leben sollte eine Art Demarkationslinie der Geschichte sein. Wenn er starb, würde irgendwo auf dem Planeten Erde der Messias leben. Der zweite Teil der Verheißung war
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aber noch atemberaubender. Simeon sollte nicht nur leben, bis der Messias kam; er sollte den Verheißenen auch selbst sehen! Diese Verheißungen hatte radikale Auswirkungen auf Simeons Einstellung zum Leben und auf sein Leben selbst. Aus dem Bericht des Lukas gewinnen wir den Eindruck, dass Simeon seitdem seine Tage im Tempel verbrachte und voller Vorfreude auf ihre Erfüllung wartete und den Moment, in dem er den Messias Israels sehen würde.



Simeon verbrachte seine Tage im Tempel und wartete voller Vorfreude auf den Moment, in dem er den Messias Israels sehen würde.



Das war dieselbe Vorfreude, die Herz und Geist der Liederdichterin Fanny Crosby prägte. Als Kind erblindet, hatte Crosby Augen, die geistlich mehr erkannten, als die meisten von uns je physisch sehen. Wie Simeon lebte sie voller Vorfreude und hoffte auf die Zeit, in der sie den König der Könige sehen würde. Simeon hätte ihre Worte sicher unterschreiben können: Eines Tages wird das silberne Band zerreißen, und ich werde nicht mehr singen wie heute; aber ach, welche Freude, welche Freude! Wenn ich erwache im Palast des Königs werde ich ihn sehen von Angesicht zu Angesicht und die Geschichte erzählen wie ich aus Gnaden errettet wurde! Worauf sich Fanny Crosby im Himmel freute, war Simeon auf der Erde verheißen — die Hoffnung,
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den Christus des Herrn und Erlöser der Welt von Angesicht zu Angesicht zu sehen. Das ist etwas, worauf man hoffen kann!



Andere wieder werden behaupten, ihnen gehe es eher wie Mick Jagger mit seinem kehligen Song: „I can’t get no satisfaction!“



EIN ZUFRIEDENES HERZ



In einer Welt, in der Zufriedenheit nur schwer zu finden ist und noch schwerer zu behalten, treibt es uns zu dem Christus, der gesagt hat: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben und volle Genüge haben sollen“



Über Monate hinweg brachte Taco Bell einmal eine Werbekampagne, mit der die neuen supergigantischen Burritos und Tacos angepriesen wurden. Darin riefen ziemlich normale Menschen dramatisch aus: „Ich bin voll!“ Der Gag sollte sein, dass „normales“ Fast Food nicht wirklich satt macht. Der einzige Weg, wie man den Hunger wirklich stillen kann, war mit einem ihrer Burritos. Natürlich würde ein Süßigkeitenhersteller einwenden, um wirklich zufrieden zu sein, brauche man keinen Riesen-Burrito — sondern nur ein Snickers, denn mit Snickers „ist der Hunger gegessen“. 12
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—Joh. 10,10 Selbst König Salomo mit allem Wohlstand und Wissen, allen Annehmlichkeiten und seinem Ansehen erklärte, das ganze Leben sei „eitel“ — leer. Seine Folgerung?
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„Darum verdross es mich zu leben“ (Pred. 2,17). In einer Welt, in der Zufriedenheit nur schwer zu finden ist und noch schwerer zu behalten, treibt es uns zu dem Christus, der gesagt hat: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben und volle Genüge haben sollen“ (Joh. 10,10). Jesus bietet uns ein Leben der Fülle und des Überflusses an — und Simeon war einer der ersten, der das erleben durfte. Beachten wir noch einmal den Hinweis auf den Heiligen Geist im Leben dieses treuen Mannes. Der Geist war mit ihm (Luk. 2,25) und hatte ihm die Verheißung gegeben (V.26), und nun war es der Heilige Geist, der Simeon zum Tempel führte, damit die Verheißung sich erfüllen konnte. Und [Simeon] kam auf Anregen des Geistes in den Tempel. Und als die Eltern das Kind Jesus in
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den Tempel brachten, um mit ihm zu tun, wie es Brauch ist nach dem Gesetz, da nahm er ihn auf seine Arme und lobte Gott und sprach: Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, wie du gesagt hast; denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen, den du bereitet hast vor allen Völkern, ein Licht, zu erleuchten die Heiden und zum Preis deines Volkes Israel (Luk. 2,27-32). Maria und Josef waren darüber sicher erst einmal sehr erschrocken. Kaum hatten sie den Tempel betreten, um die Rituale zu erfüllen, die nach dem Gesetz bei der Geburt eines Sohnes erforderlich waren, da trat aus dem Schatten ein Mann hervor, der das Kind aus ihren Armen nahm und darüber eine Botschaft ausrief. Doch so bizarr die Situation auch anmutete, was wirklich ihre Aufmerksamkeit
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erregte, war der Inhalt dieser Botschaft. Simeon verkündete die Wahrheit, die sie selbst heimlich in ihren Herzen bewegt hatten, seit der Engel sie Monate zuvor besucht hatte. Er unterstrich auch die Botschaft, welche die Engel den Hirten auf den Feldern von Bethlehem gebracht hatten. Verständlich, dass sie schockiert und überrascht reagierten.



Die Verheißung, die sein Leben so lange Jahre begleitet hatte, war erfüllt. Der Messias war gekommen … Er hielt den Christus in seinen Armen! Simeon dagegen war ganz und gar zufrieden. Die Verheißung, die sein Leben so lange Jahre
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begleitet hatte, war erfüllt. Der Messias war gekommen. Was konnte er jetzt noch wollen? Er hielt ja den Christus in seinen Armen! Er sah in das Angesicht Gottes. Jahrelang hatte er diesen Moment herbeigesehnt und sich sicher gefragt, wie die Begegnung aussehen würde. Ob er damit gerechnet hatte, dem Messias als neugeborenem Kind zu begegnen? Oder hatte er einen König mit Gefolge erwartet, auf den er nur von Ferne einen Blick werfen konnte? Egal wie, es war sicher alles nichts im Vergleich zu dem, was er jetzt erleben durfte. Er hatte Christus gesehen — und sein Leben wurde davon so erfüllt und sein Herz so zufrieden, dass er im Wesentlichen sagte: „Genug! Ich brauche nichts anderes mehr! Ich habe Christus gesehen. Nun, o Gott, lass mich in Frieden aus diesem Leben scheiden!“
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Maria und Josef hatten bereits Erstaunliches erlebt — Engel, Hirten, den Stern über Bethlehem. Dazu kam nun der prophetische Jubel eines völlig Fremden, sein Leben sei nun vollendet, weil er ihren Sohn gesehen habe. Sie konnten nur dastehen und sich wundern „über das, was von ihm gesagt wurde“ (Luk. 2,33). Was muss das an jenem Tag im Tempel für eine fantastische Szene gewesen sein, als Maria und Josef einem völlig zufriedenen Mann zuschauten, wie er das Wichtigste tat, was er je tun konnte — nämlich Jesus zu feiern.



EINE NÜCHTERNE AUSSAGE



Wenn der Arzt uns sagt: „Ich habe eine gute und eine schlechte Nachricht. Welche wollen Sie zuerst hören?“, dann krampft sich uns erst einmal der Magen zusammen. Als ich das erste Mal diese Worte hörte, lautete die gute Nachricht,
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dass die Untersuchung meiner Blutwerte ermutigend war. Im Großen und Ganzen war mein Gesundheitszustand gut. Die schlechte Nachricht hatte mein Körper mir dagegen schon vorher mitgeteilt — doch ich hatte bislang vorgezogen, sie zu überhören. Ich war mehrere Monate im Ausland unterwegs gewesen und hatte dort oft hektisch und unter Zeitdruck zu den unmöglichsten Zeiten die seltsamsten Dinge gegessen und dadurch in einem Maße an Gewicht zugelegt, das nicht sehr gesund war. Der schlechten Nachricht folgte eine weitere, dass ich nämlich eine (in meinen Augen strenge) Diät befolgen sollte, um das Problem wieder in den Griff zu bekommen. Gute und schlechte Nachrichten treten oft gemeinsam auf und ihre Aussage hat dadurch häufig mehr Gewicht als ein
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selbstgewählter „Kampf mit den Pfunden“. Simeon feierte bei seiner Begegnung mit Maria und Josef das Christuskind und die Verheißung Gottes, die in ihm ihre Erfüllung gefunden hatte. Eine herrliche, wunderbar gute Nachricht. Für die junge Mutter aber, die da in ein Abenteuer hineingeraten war, wie sie es noch nie erlebt hatte, enthielt sie gleichzeitig auch eine schlechte Botschaft. Doch welche schlechte Nachricht kann es im Zusammenhang mit der Geburt des Welterlösers geben? Lukas gibt uns die brutale Antwort: Und Simeon segnete sie und sprach zu Maria, seiner Mutter: Siehe, dieser ist gesetzt zum Fall und zum Aufstehen für viele in Israel und zu einem Zeichen, dem widersprochen wird — und auch durch deine Seele wird ein Schwert dringen —, damit vieler 16
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Herzen Gedanken offenbar werden (Luk. 2,34-35).



Simeons „schlechte Nachricht“ für Maria war tatsächlich eine bittere Pille, denn das Leiden ihres Sohnes würde wie ein Schwert in die Tiefen ihrer Seele schneiden. Die ernste Prophezeiung mahnt uns daran, dass die Weihnachtsgeschichte — die freudige, herrliche Geburt des Erlösers — nur ein Element im Erlösungsplan war. Die ersten Schritte des Weges brachten tiefe Freude und Glück. Aber am Ende würde Maria am Fuß des Kreuzes stehen und mit tränenverhangenen Augen
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und gebrochenem Herzen zusehen, wie ihr Sohn — der Heilige Israels — für die Sünden der Welt zahlte. Simeons „schlechte Nachricht“ für Maria war tatsächlich eine bittere Pille, denn das Leiden ihres Sohnes würde wie ein Schwert in die Tiefen ihrer Seele schneiden. Der Schmerz der Wehen, der seine Geburt begleitet hatte, würde in den Schmerzen seine Entsprechung finden, wenn sie ihn loslassen musste, damit er den Opfertod starb. Sicher hat Maria in den nächsten über dreißig Jahren, in denen Jesus heranwuchs, immer wieder über diese prophetische Aussage nachgedacht und auch dann, als er sein öffentliches Wirken begann. Vielleicht hat sie mit Sorge beobachtet, wie ihr Sohn sich unter die Menge mischte oder mit den frommen Führer diskutierte. Ihr Leben war geprägt von gespannter Erwartung,
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wie das von Simeon. Aber während er in der Ankunft des Christus Zufriedenheit fand, würde sie Schmerz und Qual empfinden, wenn derselbe Christus — ihr Sohn — litt und starb. Simeons lebenslange Erwartung führte zur Freude. Ihre endete in Trauer.



Die Zufriedenheit des Simeon kann uns dabei helfen, die richtige Perspektive zu wahren, besonders wenn wir uns vor Augen halten, wie Weihnachten in unserer westlichen Welt gefeiert wird. Die Verheißung war erfüllt. Simeon hatte den Erlöser gesehen und in den Armen gehalten. Aber die tiefe Befriedigung, die er darüber empfand, gewinnt man nur, wenn man die Gegenwart Christi wirklich ganz persönlich erfährt. Wie sieht unser Weihnachten aus? Fördern unsere Feiern Dankbarkeit
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und Zufriedenheit — oder eher Enttäuschung? Sind sie geprägt vom Wunsch zu besitzen, oder von einem stillen Frieden, der weiß: „Ich bin sein und er ist mein“? Der Zeitgeist zerrt uns unerbittlich in Richtung Konsum — vor allem an Weihnachten. Simeons Herz dagegen erinnert uns daran, dass es mehr gibt, als nur mehr haben zu wollen. Da ist Christus und sein Versprechen: „Lasst euch genügen an dem, was da ist. Denn der Herr hat gesagt: ‚Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen’“ (Hebr. 13,5). Möge unsere Christfeier geprägt sein von jener tiefen Herzenszufriedenheit, die da entsteht, wo man ihn kennt.
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HANNA — DAS ZEUGNIS EINER WITWE



A



ls ich zwanzig war, arbeitete ich für eine Gasfirma in West Virginia. Ich war in der technischen Abteilung einer Gruppe von Ingenieuren zugeteilt, die den Auftrag hatte, Pipelines, Bohrstellen und andere Standorte zu vermessen. Im Januar jenes Jahres wurden wir nach Fort Gay in West Virginia geschickt, um ein Gelände auszumessen, auf dem eine Probebohrung stattfinden sollte. Man wollte dort versuchen, aus Kohle Gas zu gewinnen. Der Wetterbericht hatte Windgeschwindigkeiten von über 100 Stundenkilometern gemeldet. Zusammen mit den ohnehin tiefen Temperaturen ergab das einen äußerst kühlen Morgen. Da ich der Jüngste im Team war, war es an mir, den warmen Firmenwagen
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zu verlassen, um auf einer Eisenbahnbrücke den offiziellen Messpunkt zu suchen, von dem aus wir unsere Messungen beginnen sollten. Bis heute ist mir nicht klar, was dann passierte. Ich habe immer vermutet, dass einer jener heftigen Windstöße durch das Loch blies und mich erfasste, so dass ich das Gleichgewicht verlor, denn das Nächste, woran ich mich erinnere, ist, dass ich auf dem Boden der Schlucht in einem trockenen Flussbett unter der Brücke aufwachte. Ich versuchte aufzustehen und verlor erneut das Bewusstsein. Als ich wieder zu mir kam, lag ich in unserem Geländewagen und wir waren auf dem Weg ins Krankenhaus nach Huntington, wo das Notfallteam den Tag damit verbrachte, mich zu röntgen und herauszufinden, warum ich nicht tot war. Ich war 20 Meter tief in ein trockenes Flussbett
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gefallen und auf dem Rücken gelandet, und doch hatte ich mir nur einen verstauchten Hals und eine leichte Quetschung an der Wirbelsäule davongetragen.



Ich war 20 Meter tief in ein trockenes Flussbett gefallen und auf dem Rücken gelandet, und doch hatte ich mir nur einen verstauchten Hals und eine leichte Quetschung an der Wirbelsäule davongetragen. Ich lag eine Woche im Streckbett und war noch 3 Monate mit einer Halskrause krank geschrieben. Als ich an die Arbeit zurückkam, hatten die Chefs wohl beschlossen, dass ich für mich selbst und alle anderen eine Gefahr



19



16.09.10 15:33:31



war, denn sie versetzten mich vom Außenteam in den sicheren Bereich des Kartenraums. Was mir von jenem Krankenhausaufenthalt jedoch am lebhaftesten in Erinnerung geblieben ist, sind nicht das Röntgen oder das Streckbett, obwohl mir beides einen üppigen Strauß an Beispielen für meine Predigten geliefert hat. Am besten erinnere ich mich an einen speziellen Nachmittag. Im Zimmer mit mir war ein älterer Mann, der schon dort lag, als ich eingeliefert wurde. Als ich erst einmal im Streckbett lag, konnte ich nur noch die Zimmerdecke sehen, keine besonders schöne Aussicht für eine Woche. Mehrmals am Tag jedoch hörte ich, wie Leute (meistens Krankenhauspersonal) an die Tür kamen und flüsterten. „Ist er das?“ „Ja.“ „Der eigentlich tot sein müsste?“ 20
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„Ja.“ „Wieso ist er bei dem Sturz nicht gestorben?“ „Das weiß keiner.“



Der Gedanke, Gott ernst zu nehmen, und noch mehr die Vorstellung, er könnte sich für mich interessieren, waren ein regelrechter Schock. Diese Szene wiederholte sich unzählige Male. Aber dann hörte ich eines Nachmittags während der Besuchszeit, wie der Mann im Bett neben mir leise mit seiner Frau sprach. Es hörte sich an, als würden sie weinen, und ich vermutete, dass sie von den Ärzten schlechte Nachrichten erhalten hatten. Aber ich lag falsch. Am Ende der Besuchszeit kam die Frau an mein Bett und beugte
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sich über mich, damit sie mir in die Augen sehen konnte. Noch immer Tränen in den Augen, sagte sie: „Mein Mann hat mir gerade erzählt, was Ihnen passiert ist. Wir sind Christen. Wir glauben, dass Gott Sie bewahrt hat, weil er Sie gebrauchen möchte. Wir haben für Sie gebetet und werden weiter für Sie beten.“ Dann ging sie. Bald darauf wurde ich entlassen und habe die Frau nie wieder gesehen. Aber ich habe nie vergessen, was sie an jenem Tag zu mir sagte. Bis dahin hatte ich nur für mich selbst gelebt. Ich war in einer Gemeinde aufgewachsen, in der nicht das Evangelium gepredigt wurde, und der Gedanke, Gott ernst zu nehmen, und noch mehr die Vorstellung, er könnte sich für mich interessieren, waren ein regelrechter Schock. Doch sie bewirkten, dass ich begann, über Dinge nachzudenken, die mir noch nie in den Sinn gekommen
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waren. Ich fing an, eine Gemeinde zu besuchen, in der die Bibel gelehrt wurde, und achtzehn Monate später nahm ich Jesus als meinen Herrn und Heiland an. Und alles begann mit dem kurzen, herzlichen, ernsten Zeugnis einer älteren Frau, die mich vorher noch nie gesehen hatte. Sie hätte mich ignorieren können, aber mutig und voller Anteilnahme bezeugte sie mir ihren Glauben an Gott und ihre Sorge um mich. Und Gott gebrauchte ihr Zeugnis, um mein Leben zu verändern. Wenn ich an diese gute Frau denke (und mich darauf freue, dass ich sie im Himmel wiedersehen werde), fällt mir Hanna aus Lukas 2 ein. Auch sie war eine ältere Frau voll geistlicher Hingabe und zutiefst bereit, von Christus zu zeugen. Ich bin so dankbar für Hannas Rolle in der Weihnachtsgeschichte, denn Gott gebrauchte in
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meiner eigenen Generation eine Frau wie Hanna, um mein Leben machtvoll zu berühren.



EINE FRAU MIT EINEM ZEUGNIS



Um zu verstehen, wie Hanna die Geburt des Sohnes Gottes erlebte, müssen wir zunächst fragen: „Wer war Hanna?“ William Barclay bezeichnet sie als „eine der Stillen im Lande“, weil die Bibel uns nur wenige Informationen über sie gibt. Dennoch finden wir in knapp drei Versen einen faszinierenden Schnappschuss dieser Frau. Sehen wir uns einmal an, wie Lukas sie und ihr Erscheinen auf der Bildfläche beschreibt: Und es war eine Prophetin, Hanna, eine Tochter Phanuëls, aus dem Stamm Asser, die war hochbetagt. Sie hatte sieben Jahre mit ihrem Mann gelebt, nachdem sie geheiratet hatte, und war nun eine Witwe 22
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an die vierundachtzig Jahre; die wich nicht vom Tempel und diente Gott mit Fasten und Beten Tag und Nacht. Die trat auch hinzu zu derselben Stunde und pries Gott und redete von ihm zu allen, die auf die Erlösung Jerusalems warteten (Luk. 2,36-38). Nur drei Verse, aber voll hilfreicher Hinweise auf die Frau, die Herbert Lockyer „die erste christliche Missionarin“ nannte.



Ihr Name und ihre Familie. Der Name Hanna



kommt bereits im Alten Testament vor und bedeutet „Gnade“ oder „Gunst“. Hanna war sicherlich darin begünstigt, dass sie das Kind Jesus sehen und seine Ankunft auf dem Planeten Erde verkünden durfte. Hannas Vater war Phanuël. Sein Name bedeutet „die Erscheinung, das Gesicht Gottes“ und leitete sich ab aus dem Ringen des Erzvaters Jakob mit Gott. Jakob hatte den
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Ort, an dem er mit Gott gekämpft hatte, Pnuël genannt, denn er sagte: „Ich habe Gott von Angesicht gesehen, und doch wurde mein Leben gerettet“ (1. Mose 32,30). Phanuël (von Pnuël) spricht klar von der engen Gemeinschaft mit Gott, die das Vorrecht jedes Gotteskindes ist. Intimität, Nähe, Innewohnen, ja, auch der Zugang zu Gott — all diese außergewöhnlichen Gedanken sind in dem herrlichen Namen enthalten, unter dem Hannas Vater bekannt war: Phanuël, das „Angesicht Gottes“. Hanna war außerdem, so wird gesagt, vom Stamm Asser. Asser war der achte Sohn Jakobs (Israels) und der zweite von Leas Leibmagd Silpa. Bei seiner Geburt nannte Lea ihn Asser und sprach: „Mich werden selig preisen.“ Bibelhistoriker halten dies für bedeutend, weil Asser
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oft als einer der „verlorenen Stämme Israels“ bezeichnet wird. Doch offensichtlich war er nicht ganz so verloren, denn im ersten Jahrhundert wird Hanna ausdrücklich als ein Glied dieses Stammes erwähnt.



Ihre Lebensumstände.



Als ich im Bibelseminar war, war es gerade Mode, vom „Sitz im Leben“ zu sprechen, einem Ausdruck, der von deutschen Theologen geprägt wurde. Einfach ausgedrückt meinten sie, bei allem Bibelstudium gehe es letztlich um diesen einen Punkt: Wie lässt sich ein Abschnitt auf die verschiedenen Situationen des Lebens anwenden? Auch wenn das ein sehr vereinfachter und zu allgemeiner Ansatz ist, so bleibt doch wahr, dass wir uns immer in spezifischen Situationen befinden, die uns prägen und formen. Und auch wie wir auf diese Situationen reagieren, hat wiederum prägenden
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Einfluss. Wir leben nicht allein auf einer verlassenen Insel. Wir leben in einer Abfolge von Situationen, die Auswirkungen darauf haben, wer wir in Christus sind. Das gilt auch für Hanna.



Ihre Lebensumstände waren von Kummer gezeichnet und geprägt von Beharrlichkeit. Ihre Lebensumstände waren von Kummer gezeichnet und geprägt von Beharrlichkeit. Nach nur sieben Jahren Ehe Witwe geworden, war sie offensichtlich auch kinderlos — was in ihrer Kultur ein Leben ohne Freude und Sinn bedeutete. Der Kummer aus der Jugend setzte sich bis ins hohe Alter fort, denn es heißt, sie sei 84 Jahre alt und habe nie
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wieder geheiratet (wobei manche Ausleger den Vers so übersetzen, als habe sie nach dem Tod ihres Mannes noch 84 Jahre gelebt, so dass sie etwa 105 Jahre alt war). Der Verlust des Ehemannes und ein so langes Leben der Ehelosigkeit wären für viele eine vernichtende Kombination und würden sie für immer in ein dunkles Loch der Verzweiflung und des Selbstmitleids stürzen. Anders Hanna. Sie entschied sich dafür, positiv zu leben und Gott zu dienen — zu beten, zu loben und auf seine Gnade zu warten. Ihr Lebenssinn. Wer wir sind und was uns wichtig ist, zeigt sich daran, wofür wir uns von ganzem Herzen einsetzen. Für Hanna war das einfach: Ihr Lebensziel bestand darin, Gott zu gefallen. Obwohl seit den Tagen von Maleachi kein Prophet mehr gehört
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worden war, wird Hanna eine Prophetin genannt. Lukas erklärt nicht, worin ihr prophetischer Dienst bestand oder was der Inhalt ihrer Botschaft war, aber er bestätigt zweifelsfrei, dass sie für ihre Generation eine Sprecherin Gottes war. Nach über 400 Jahren prophetischen Schweigens erwählte Gott eine Witwe, die ein Herz für ihn hatte, um sein Reden erneut in die Welt zu bringen. Neben ihrem anscheinend öffentlichen prophetischen Dienst pflegte Hanna aber auch die private Anbetung, die von einem Gott hingegebenen Leben zeugt. „Die wich nicht vom Tempel und diente Gott mit Fasten und Beten Tag und Nacht“, schreibt Lukas (2,37). Was heißt das? Warren Wiersbe schreibt in Be Compassionate, Hanna sei so im Warten auf das Kommen des Herrn aufgegangen, dass sie aus ihrer Heimat im Stamm
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Asser nach Jerusalem zog, um im Tempel zu bleiben. Andere sagen, sie sei nur regelmäßig in den Tempel gekommen und habe dort die Gottesdienste besucht. So oder so, auf jeden Fall gehörte sie im Hause Gottes zum festen Inventar und übte strenge geistliche Disziplin. Mit ihrem ständigen Fasten und Beten und Dienen war sie ein Beispiel der persönlichen Hingabe. Diese Frau, deren Liebe zu Gott die treibende Kraft in ihrem Leben war, wird von William Barclay mit kurzen und prägnanten Worten beschrieben: Sie hatte Schweres erlebt, aber sie war nicht bitter geworden. Sie war alt, aber sie hatte nie die Hoffnung aufgegeben. Sie hörte nie auf, Gott anzubeten. Sie hörte nie auf zu beten. In einer Situation, die sie leicht von Gott hätte forttreiben können, ließ Hanna es zu, dass ihr Herz
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zu Gott gezogen wurde. Und die Jahre der Treue wurden belohnt, denn sie war an ihrem gewohnten Platz (im Tempel) und pflegte ihre festen Gewohnheiten (Anbetung, Beten und Fasten), als die kleine Familie aus Nazareth den Tempel betrat, um die Regeln zu erfüllen, welche das Gesetz bei der Geburt Jesu vorschrieb.



DER ANLASS FÜR IHR ZEUGNIS



In den entscheidenden Augenblicken der Geschichte, wenn die richtige Person am richtigen Ort ist, passiert Bemerkenswertes. Solch eine Person war Hanna. Durch Jahrzehnte geistlicher Hingabe geübt, war sie zum genau richtigen Moment am richtigen Platz. Die trat auch herzu zu derselben Stunde und pries Gott und redete von ihm zu allen, die auf die Erlösung 26
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Jerusalems warteten (Luk. 2,38).



Durch Jahrzehnte geistlicher Hingabe geübt, war Hanna zum richtigen Moment am richtigen Platz. „Zu derselben Stunde“ ist hier der entscheidende Satz. Einerseits war das, was Hanna tat, lediglich die Fortsetzung von dem, was sie schon jahrzehntelang getan hatte — sie ging zum Tempel, um Gott anzubeten. Aber genau das macht die Sache so bemerkenswert. Sie tat das schon seit rund 60 Jahren! Stellen wir uns vor, was passiert wäre, wenn sie gesagt hätte: „Ich bin müde. Ich mache das schon seit Jahren. Heute nehme ich mir einmal frei und bleibe zu Hause.“ Aber das tat sie nicht! Und ihre Treue zu
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Gott ließ sie in genau dem Moment im Tempel sein, als Simeon das Jesuskind aus Marias Armen nahm und hochhielt und erklärte, dass er Israels lang erwarteter und lang ersehnter Messias sei. „Das war kein Zufall“, schreibt Herbert Lockyer in All The Women Of The Bible: Tag für Tag in ihrem langen Leben ging Hanna zum Tempel, um für das Kommen des Messias zu beten, und obwohl er zu zögern schien, wartete sie auf ihn und glaubte, dass er kommen würde. Dann, eines Tages, geschah das Wunder. Als sie den Tempel betrat, hörte sie aus dem inneren Vorhof freudige Rufe und Jubel und hörte von den Lippen des ehrwürdigen Simeon die Worte: „Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, denn meine Augen haben deinen Heiland
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gesehen.“ Sie starrte auf das heilige Kind, das niemand anderer war als der lang erwartete Messias, und war nun selbst bereit, in Frieden zu fahren und mit ihrem Ehemann dort oben vereinigt zu werden (S. 31). Mir gefällt das! Hannas Jahre der Treue wurden belohnt und gipfelten in einer Feier. Zur rechten Zeit am rechten Ort, sah sie den Christus. Aber sie hörte nicht auf zu loben und zu danken. Sie gab Zeugnis von dem, was sie gesehen hatte.



DER INHALT IHRES ZEUGNISSES



Ihr ganzes Leben war Hanna eine treue Anbeterin und Prophetin gewesen. Doch nun veränderte sich ihre Rolle und sie wurde zur Missionarin. Sie „pries Gott und redete von ihm [Jesus] zu allen, die auf die Erlösung Jerusalems
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warteten“ (Luk. 2,38). Herbert Lockyer schreibt: Hanna gehörte zum frommen Rest in Israel, der durch die Jahrhunderte hinweg, selbst in den dunkelsten Tagen, bevor Christus kam, auf die Erlösung von oben wartete. Als sie nun Simeons Jubel über die Erfüllung der Verheißung hörte, ging sie hinaus zu ihren frommen Freunden, um ihnen die frohe Botschaft zu bringen (Ibid.). Gute Nachrichten soll man nicht verbergen, sondern bekannt machen. Das tat Hanna und ihre frohe Botschaft lautete: „Die Erlösung ist da.“ Das Neue Testament verwendet verschiedene Worte, die mit „Erlösung“ übersetzt werden, erklärt James Montgomery Boice in The Christ Of Christmas, und alle haben mit der Befreiung eines Sklaven zu tun: UÊ Agurozo: bezieht sich auf die agora, den Marktplatz, 28
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auf dem Sklaven häufig ge- und verkauft wurden. Einmal gekauft, wurde der Sklave … UÊ Exagorozo: aus (ex) dem Marktplatz (agora) herausgekauft, um dort nie wieder verkauft zu werden. Stattdessen war der Sklave jetzt … UÊ Lyo: wörtlich lösen, losmachen und in die Freiheit entlassen.



Der Christus, den Hanna verkündete, war gekommen, um eine verlorene Menschheit zu retten, die Sklave der Sünde ist und ohne Hoffnung in der Welt. In Hannas „froher Botschaft“ wird Jerusalem als Zentrum der Welt dargestellt. Doch „die
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Erlösung Jerusalems“ steht auch für den Zustand aller Menschen. Nach Aussage der Bibel ist jeder Mensch ein Sklave der Sünde und ohne Hoffnung in der Welt. Der Christus, den Hanna verkündete, jedoch war gekommen, um die verlorene Menschheit zu befreien. Er kam, um Erlösung (von lyo, lösen) zu bringen, Befreiung und Rettung von der Sünde und der Strafe für sie. So wie der Prophet Hosea im Alten Testament aus seiner tiefen Liebe heraus auf den Sklavenmarkt ging, um seine entehrte Frau Gomer zurückzukaufen und wieder zu sich zu nehmen, so kam Jesus Christus auf den Sklavenmarkt dieser kaputten Welt und erkaufte seine Braut mit einer Erlösung, die für die Sünden der gesamten Welt ausreicht. Hanna hatte eine Botschaft der Hoffnung, der Freude und Freiheit. Nach jahrzehntelangem Warten
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auf das Kommen des Erlösers, war sie nun in eine Welt versetzt, in der dieser Christus endlich gekommen war. Die Verheißung war erfüllt. Deshalb dankte sie und ging hinaus, um allen, die es hören wollten, zu sagen, dass Freiheit und Vergebung und Erlösung nun für sie da waren, denn Christus war gekommen. Das ist die Botschaft, welche Missionare seitdem bis an die Enden der Erde getragen haben.



Nach jahrzehntelangem Warten auf das Kommen des Erlösers, war sie nun in eine Welt versetzt, in der dieser Christus endlich gekommen war.
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Wenn wir durch Hannas Fenster blicken, dann sehen wir, wie die Prophetin uns an die Wahrheit und den Sinn hinter all dem Durcheinander erinnert, das wir so nett mit Weihnachten umschreiben. „Weihnachten ist nicht nur die Geschichte von der Geburt eines hilflosen Babys in einem Stall“, schreibt James Montgomery Boice, „so schön sie auch sein mag. Nicht das Staunen der Hirten, nicht die Geschenke der Weisen noch der Lobgesang der Engelschöre. Das Herz von Weihnachten liegt in der Tatsache, dass ‚Gott die Welt [also] geliebt [hat], dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben“ (Joh. 3,16). Mitten in allem „Kram“, der unsere Weihnachtsfeiern umgibt, vergessen wir leider allzu



schnell, dass jenes erste Weihnachten geschah, weil unsere Sünden bezahlt werden müssen — und nur Christus selbst eine Zahlung leisten kann, die genügt, um unsere Schuld zu tilgen. Sicher ist es schön, den Festtag mit Geschenken und Schmuck, mit Kerzen und Feiern zu begehen. Tatsächlich geht es am „heiligen Abend“ aber um Erlösung und Rettung. Hanna wusste das und sagte es weiter. Seien doch auch wir bereit, wenn wir die Geburt des Herrn feiern, anderen davon weiterzusagen, denn die Welt muss wissen, wie der Liederdichter J. Wilbur Chapman schreibt, dass … Lebend er hat mich geliebt; sterbend er hat mich erlöst; im Grab nahm er meine Sünde fort; auferstehend er machte für immer mich frei; einst kommt er wieder — dann bin dabei!
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DAS GRÖSSTE GESCHENK



F



red Rogers, langjähriger Moderator eines bekannten Kinderprogramms, sagte einmal: „Ich vergleiche die Weihnachtszeit gern mit der Art, wie ein Kind seine Lieblingsgeschichte hört. Es freut sich, wenn die Geschichte so beginnt wie immer, wenn sie die vertrauten Wendungen nimmt, an den vertrauten Stellen die Spannung steigt und mit dem vertrauten Höhepunkt endet.“ In der Geschichte von Jesu Kommen ist das lang ersehnte Ende allerdings erst der Anfang. Sein wichtigstes Ziel war es nicht, zu kommen und zu leben, sondern er kam, um zu sterben — und wieder zu leben. Sein Kommen war der irdische Anfang eines Auftrags, der bereits in der Ewigkeit bei Gott begann — nämlich
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eine verlorene Menschheit zu erretten. Und er vollendete diesen Auftrag so, wie der Apostel Paulus es an die frühe Gemeinde in Korinth schrieb: Denn als Erstes habe ich euch weitergegeben, was ich auch empfangen habe: Dass Christus gestorben ist für unsre Sünden nach der Schrift; und dass er begraben worden ist; und dass er auferstanden ist am dritten Tage nach der Schrift (1. Kor. 15,3-4) Für jene, die im Glauben ihre Sünde erkennen und die Vergebung annehmen, die Jesu Kreuz und Auferstehung gebracht haben, hat ein neues Warten begonnen — die Vorfreude auf das ewige Leben. Diese Vorfreude ist etwas anderes als das Wunschdenken, das uns als Kinder vor Weihnachten beherrscht hat. Es ist eine starke Hoffnung, die in



31



16.09.10 15:33:31



dem Gott gründet, der den Erlöser verheißen und dann auch gesandt hat; dem Gott, der Vergebung verspricht und dann auch zuspricht; dem Gott, der allen, die auf seinen Sohn vertrauen, eine ewige Heimat verheißt. Wenn du dich diesem Erlöser noch nicht anvertraut und seine Vergebung empfangen hast, dann wende dich noch heute zu ihm. Seine Liebe und sein Friede sind viel, viel größer als jedes Geschenk, das du je erwarten kannst.
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Bei diesem Büchlein handelt es sich um einen Auszug aus Windows On Christmas von Bill Crowder, erschienen bei Discovery House Publishers, einem Zweig der RBC-Ministries. Bill Crowder war 20 Jahre im Gemeindedienst tätig und ist heute Direktor der RBC-Gemeindearbeit. Er und seine Frau Marlene haben fünf Kinder.
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